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17. Fall Brugg «3-facher Schädelbruch eines Kleinkindes verursacht durch den eigenen 
Vater» 

 2019/674; Protokoll: ak 

Interpellant Andi Trüssel (SVP) möchte eine kurze Erklärung abgeben: Er dankt für die Beantwor-

tung seiner Fragen. Für ihn ist es erstaunlich, dass man als Asylbewerber praktisch 20 Jahre lang 
in der Schweiz Leute spitalreif schlagen kann und dabei vom Gesetz nach Strich und Faden ge-
schützt wird. Noch sind ein paar Gerichtsentscheide abzuwarten, die dann möglicherweise – aber 
eben nur möglicherweise – zu einer Ausweisung führen. Die Antworten werden zur Kenntnis ge-
nommen; allfällige Vorstösse bleiben vorbehalten. 

://: Die Interpellation ist erledigt. 
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